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Am 16. August 2017 hat die grüne Regierungspräsidentin Elisabeth Ackermann den neuen Kantons- 
und Stadtentwickler des Kantons Basel-Stadt, den grünen Politiker Lukas Ott, vorgestellt. Dieser tritt 
seine Stelle per 1. Dezember 2017 an und wird auf diesen Zeitpunkt hin als Stadtpräsident von Liestal 
zurücktreten. 

Diese Stellenbesetzung überrascht. Der Interpellant bittet daher die Regierung um Beantwortung der 
folgenden Fragen: 

1. Welche tatsächlichen persönlichen und beruflichen Voraussetzungen bringt Lukas Ott für diese 
Stelle mit?  

2. Ist der Regierungsrat der Ansicht, dass ein Absolvent eines Soziologiestudiums mit 
Schwerpunkt Kunstgeschichte und Botanik die geeignetste Wahl ist? 

3. Wurde die Rekrutierung durch ein externes Personalbüro betreut, begleitet oder durchgeführt? 
Falls ja, durch welches? 

4. Wie viele Bewerbungen gingen ein? 

5. Begünstigt die Tatsache, dass Lukas Ott ebenfalls Mitglied der Grünen Partei ist, den Entscheid 
ihn zu wählen? 

6. Kann aus Sicht des Regierungsgremiums die Regierungspräsidentin, welche wie Lukas Ott 
Mitglied der Grünen Partei ist, unabhängig in ein Selektionsverfahren für diese Stelle 
eingebunden sein ohne unter Verdacht einer einseitigen Begünstigung eines Kandidaten zu 
stehen? 

7. Wurden dem Regierungskollegium aufgrund des Umstandes, dass Regierungspräsidentin 
Ackermann und Herr Ott in der gleichen Partei in führenden Positionen waren und sind, 
mehrere Kandidaturen vorgeschlagen? 

8. In welcher persönlichen Beziehung steht die Regierungspräsidentin zu Lukas Ott? 

9. Ist für die Anstellung als Kantons- und Stadtentwickler eine Mitgliedschaft bei der Grünen Partei 
Grundvoraussetzung, nachdem bereits der Vorgänger von Lukas Ott Mitglied dieser Partei war? 

10. Wird Lukas Ott als oberster Kantons- und Stadtentwickler, wie man es von einem 
„Chefbeamten“ erwarten kann, entsprechend in den Kanton Basel-Stadt zügeln? 

11. Wird der/die neue Leiter/in Ressort Kultur, als Nachfolger/in von Philippe Bischof, ebenfalls der 
Grünen Partei angehören? 
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